
Rumpelstilzchen

Zusammenfassung: „Rumpelstilzchen“ in drei Sätzen

Ein Müller behauptet fälschlicherweise, seine Tochter könne Stroh zu Gold spinnen, 
woraufhin der König sie zwingt, diese Aufgabe zu erfüllen, um ihr Leben zu retten.

Ein mysteriöses Männchen hilft ihr nach drei Malen im Austausch für ihr erstes Kind, 
das sie behalten kann, wenn sie seinen Namen errät.

Nachdem die Königin seinen Namen – Rumpelstilzchen – herausfindet, gerät das 
Männchen in solche Wut, dass es sich selbst zerreißt und die Königin behält ihr Kind.
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Nachdem die Königin seinen Namen – Rumpelstilzchen – herausfindet, gerät das 
Männchen in solche Wut, dass es sich selbst zerreißt und die Königin behält ihr Kind.

Es war einmal ein Müller, der prahlte, seine Tochter könne Stroh zu Gold spinnen. Dieses 
Gerücht erreichte den König, der das Mädchen in eine Kammer voll Stroh brachte und 
ihr befahl, alles über Nacht zu Gold zu spinnen, wenn sie ihr Leben lieb war. Verzweifelt 
und allein weinte die Müllerstochter, bis plötzlich ein kleines, seltsames Männchen 
erschien und ihr anbot, das Stroh zu Gold zu spinnen, im Austausch für ihr Halskettchen.

In der folgenden Nacht forderte der König, dass das Mädchen noch mehr Stroh zu Gold 
spinne, in einer größeren Kammer. Wieder erschien das Männchen und half ihr, diesmal 
für ihren Ring. Am dritten Tag stellte der König sie vor die größte Herausforderung: ein 
noch größerer Raum voll Stroh, mit dem Versprechen, sie zur Frau zu nehmen, sollte sie 
erfolgreich sein. Als das Männchen zum dritten Mal erschien, hatte sie nichts mehr zu 
geben, also versprach sie ihm das erste Kind, sollte sie Königin werden.

Das Männchen spinnt das Stroh zu Gold und das Mädchen wurde zur Königin. Als sie ihr 
erstes Kind bekam, kam das Männchen, um sein Versprechen einzufordern. Die junge 
Königin flehte um Gnade, und das Männchen machte ihr ein Angebot: Wenn sie seinen 
Namen innerhalb von drei Tagen erraten könnte, würde sie ihr Kind behalten dürfen.
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Am ersten Tag riet die Königin alle Namen, die sie kannte, doch bei jedem Versuch 
antwortete das Männchen: „So heiße ich nicht.“ Am zweiten Tag schickte sie Boten 
aus, um in allen Ecken des Königreichs nach ungewöhnlichen Namen zu suchen, 
doch keiner war der richtige. Am dritten Tag brachte einer der Boten die Nachricht 
von einem seltsamen Männchen, das um ein Feuer tanzte und sang: „Heute back 
ich, morgen brau ich, übermorgen hol ich der Königin ihr Kind. Ach, wie gut, dass 
niemand weiß, dass ich Rumpelstilzchen heiß!“

Mit diesem Wissen konfrontierte die Königin das Männchen am nächsten Tag. Als 
sie seinen Namen aussprach, „Rumpelstilzchen“, geriet es in so große Wut, dass es 
sich selbst zerriss. Und so behielt die Königin ihr Kind und das Königreich war 
sicher vor dem Zauber des seltsamen Männchens.

Und wenn sie nicht gestorben sind, dann leben sie noch heute. So endet die 
Geschichte von Rumpelstilzchen, einer Erzählung über Versprechen, Geheimnisse 
und die Macht eines Namens.
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Hinweis: Diese moderne Variante des Märchens "Rumpelstilzchen" basiert auf der 
Erzählung von den Gebrüdern Grimm aus dem Jahr 1812. Sie wurde durch uns 
modernisiert, aber orientiert sich inhaltlich am Original und spiegelt in Teilen nicht 
die Wertvorstellungen des 21. Jahrhunderts wider.

Die Moral von „Rumpelstilzchen“

Die Geschichte von Rumpelstilzchen lehrt uns, dass Ehrlichkeit und Zusammenhalt 
wichtiger sind als Gier und Betrug. Sie zeigt auch, dass durch Beharrlichkeit und 
Klugheit selbst die scheinbar ausweglosesten Situationen überwunden werden 
können. Letztlich erinnert uns das Märchen daran, dass die Macht von Worten und 
Namen nicht unterschätzt werden sollte und dass wahre Stärke oft in der Fähigkeit 
liegt, Hilfe zu suchen und anzunehmen, wenn wir sie am meisten brauchen.
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